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EINSENDUNG: „Bubu“
Bubu 
Bubu ist auf dem Arbeitsamt, weil er keine Arbeit bekommt.

Er trifft sich mit anderen Bubus. Die haben eine alte Fabrik übernommen und zu einem Fabriksmuseum umfunktioniert.

Sie haben aber Pech, weil die alte Fabrik abbrennt und nur eine Ruine überbleibt.

Weil sie keine Fabrik mehr haben, machen sie etwas anderes.

Dann spielen sie Fußball. Sie wollen eine Teddybären- Stoffpuppenmannschaft zusammenstellen, mit Verteidiger, Stürmer und Torwart. Da wird herumgeschossen. Der kleinere und der größere Bruder, sie heißen alle Werner.

Hermann, Heinzi, Konrad schauen Fernsehen. 

Die kleinen Heinzis der Teddybären- Mannschaft haben nebenbei einen normalen Beruf in einer großen Tischlerei. Der Chef ist ein alter Teddybär.

Zwei Krankenschwester- Stoffpuppen, verarzten die Leute.

Sie gehen zum Trainieren auf den Schrottplatz und spielen mit alten Fußbällen. Die Krankenschwester Pneggy ist auch dabei.

Im Fernsehen explodiert das Schlumpf- Geschenk.

Manche Geschichten enden explosiv.

